
 

 
Liebe FreundInnen und FörderInnen,      März 2023 
 
 
Im Februar 2023 besuchten wir, Bea und Walter, nach drei Jahren Pandemie endlich wieder das 
Waisenhaus und die kenianischen Freunde, die sich nach wie vor sehr um die Kinder und deren 
Wohlergehen kümmern. In den letzten 14 Monaten wurden viele jüngere Kinder aufgenommen, 
zuletzt am 23.12.22 ein circa 2 Wochen alter Junge, der im Krankenhaus nach der Geburt von der 
Mutter verlassen wurde. Alle Säuglinge oder Kleinkinder werden vom kenianischen Jugendamt dem 
Tumaini Waisenhaus überantwortet. Leider müssen manchmal die Kinder vorher in sogenannten 
Rescue Centers aufgenommen werden, bevor über Gerichtsbeschluss eine definitive Unterbringung 
in einem Waisenhaus möglich ist. In diesen Centers werden die Kinder nur verwahrt und mit dem 
nötigsten versorgt. So sind in 2022 vier Kinder, die zuvor über 12 Monate in diesen Centers leben 
mussten, dem Tumaini Waisenhaus schlussendlich per Gerichtsbeschluss zugesprochen worden. 
Der kenianische Staat macht es nun zur Auflage, dass die Waisenhäuser mit eigenen Mitteln die 
Ursprungsfamilien aller Kinder ermitteln und eine Rückführung in die Familien anstreben sollen.   
Ob und wie dies zu schaffen ist, wissen die Verantwortlichen im Waisenhaus noch nicht. 
 
Insgesamt werden 56 Kinder im Waisenhaus betreut: 14 besuchen aktuell die High School, für deren 
Kosten der deutsche Förderverein aufkommt. Neben Terrence (Betriebswirtschaft) und Betty 
(Pädagogik) hat nun auch Peter mit einem herausragenden High School Abschluss die 
Universitätszulassung erreicht. Bei unserem Treffen war noch nicht klar, welchen Studiengang er 
belegen wird, vielleicht Ingenieurswissenschaften. Aufgrund des guten Abschlusses ist ein staatliches 
Stipendium möglich. Die Grundlage für die guten schulischen Leistungen aller Kinder bildet sicherlich 
das Engagement der beiden festangestellten Lehrer, Kenneth und Margret, die sich um jedes 
einzelne Kind kümmern. 
 
Durch den Krieg zwischen der Ukraine und Russland sind die Lebensmittelkosten auch für 
Grundnahrungsmittel in die Höhe geschossen, so dass wir sicherlich die monatliche Zuwendung 
erhöhen müssen.  
 
Das Waisenhaus selbst ist in einem sehr guten Zustand, frisch gestrichen und sauber, die 
Moskitonetze intakt und die Küche blitzblank. Leider waren für unseren Geschmack deutlich zu wenig 
Spielsachen vorhanden. Daher kauften wir Bälle, Springseile, Bauklötze und vieles mehr. Ein 
einfacher Fußball kostet allerdings bereits umgerechnet 30 Euro und ist sicherlich als Luxusartikel zu 
verstehen.  
 
Die Tumaini Clinic ist zu einem festen Bestandteil der lokalen Gesundheitsfürsorge geworden und 
wird gut frequentiert. Insbesondere die Mutter-und-Kind Sprechstunde wird sehr gut angenommen. 
Dort werden Kinder bis zum Alter von 5 Jahren untersucht und behandelt, geimpft und mit Vitaminen 
versorgt. Die Familienplanungssprechstunde wird ebenfalls gut angenommen, obwohl das Thema 
Verhütung noch immer in Kenia tabuisiert ist. Auch für die Kinder des Tumaini Waisenhauses ist die 



Clinic segensreich, da kostenintensive stationäre Aufenthalte und Behandlungen häufig vemieden 
werden können: während unseres Besuches wurden 3 Kleinkinder im Waisenhaus wegen 
Lungenentzündung i.v. antibiotisch behandelt. 
 
Für uns war es sehr schön zu sehen, dass viele der Kinder und Jugendlichen, die wir ja seid ihrer 
frühesten Kindheit kennen, auf einen guten Weg sind und dass die kleinen und kleinsten behütet 
aufwachsen werden. 
 
Ohne Ihre/Eure Hilfe wäre dies alles nicht möglich. Dafür danken wir von tiefstem Herzen. 
Wir wünschen Ihnen/Euch allen eine gute Zeit, bis zum nächsten Newsletter. 

Gerne geben wir auf Nachfrage auch detaillierte Auskünfte! 

Liebe Grüße!!!!! 

Walter und Bea Wiebe    Gillian Piroth   Nathalie Rans 

Franz Stöckmann und Hilde Banneyer   Barbara Schöller  Rolf Kallenberg 

Christian, Birgit und Robin Szymanski  Petra Hasenberg   

Gerlinde Pützer-Retterath 

 

Für weitere Hinweise verweisen wir auch auf die Informationen auf unserer Website 
unter https://www.tumaini-waisenhaus.de/datenschutzerklaerung. 

Eure/Ihre Spende zählt! 

Unser Spendenkonto bei der Steyler Bank: 

IBAN: DE39 3862 1500 0000 1566 11 

BIC: GENODED1STB 

Gerne möchten wir Euch/Sie mit unserem Newsletter auf dem Laufenden halten. Hierzu könnt 
Ihr/Sie eine E-Mailadresse auf www.tumaini-waisenhaus.de hinterlassen. 

Vielen Dank! 


